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1.	Zwei Kugeln mit den Massen m1 = m und m2 = 2m bewegen sich mit gleichem Geschwindigkeitsbetrag v aufeinander zu. Welche Geschwindigkeiten v1’ und v2’ ergeben sich nach dem Zusammenstoß, wenn dieser


	a) elastisch und


	b) unelastisch erfolgt?





2.	Ein Wagen der Masse m = 700 kg hat vier Räder. Jedes Rad hat das Trägheitsmoment JS = 0,50 kgm2 und den Radius r = 0,25m . Der Wagen rollt aus der Ruhelage einen Hang der Höhe h = 5,0 m hinab.


	Berechnen Sie die Geschwindigkeit v1, die er am Ende des Hanges erreicht hat!





3.	Ein Riesenrad hat die Umlaufdauer T = 12 s. Wie groß sind die Geschwindigkeit vo und die Radialbeschleunigung ar einer Person im Abstand r  = 5,6 m von der Drehachse?





4.	Aus einem Salzbergwerk soll eine Pumpe Salzsole der Dichte ( = 1,15 g/cm3 auf die Höhe h = 50 m heben. Mit welcher Leistung P muß die Pumpe betrieben werden, wenn sie die Stromstärke I  = 3,6 hl/min (Volumen pro Zeit ) erzeugen soll?





5.	Eine Stahlkugel springt auf einer elastischen Platte auf und ab. Die Aufschläge haben den zeitlichen Abstand (t = 0,40 s. Welche Maximalhöhe zm erreicht die Kugel? 





